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Heidefriedhof
Am Stadion 3 

Martin-Luther-
Kirche
Quickborn-Heide

Kirche Hasloh

Gemeindehaus, 
Ellerauer Str. 2

Marienkirche
Quickborn

Dort sind wir

Inhaltsverzeichnis, Standorte

Titelbild: Nordfriedhof mit Mahnmal für verstorbene ausländische Zwangsarbeiter und Kriegsgefangene 
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Anders gehen
Wisst Ihr noch? Vor zwei Jahren haben 
wir zwei Friedhöfe entwidmet. Fünfzig 
Jahre davor hatte der Kirchenvorstand 
beschlossen, dass Quickborn nur noch 
einen braucht.
Komisches Thema zur Sommerfrische, 
ich weiß. Jetzt will man doch das Ge-
sicht in die Sonne halten und auf ande-
re Gedanken kommen. Viele fahren jetzt 
weg. Woanders sein und selber auch 
ein bisschen anders sein. Auch wenn es 
vielleicht derselbe Urlaubsort wie immer 
ist – vielleicht bist Du ganz erleichtert, 
dass sich scheinbar nichts verändert hat. 
Oder was ganz anderes, aber auf jeden 
Fall nach Hause kommen, wo alles hof-
fentlich noch ist, wie man es kennt. Das 
stimmt natürlich nicht. Irgendwas ist im-
mer anders. Das steckt in allen Dingen. 
Meine Gedanken sind nicht eure Gedan-
ken, und eure Wege sind nicht meine 
Wege, raunt Gott in Jesajas Gedanken. 
(Jes 55, 8) Und erinnert ihn und uns da-
ran, dass die Erde sich dreht, das Uni-
versum sich ausbreitet, das Unkraut un-
aufhaltsam sprießt und still und heimlich 
auch das Reich Gottes. Wir sollen ruhig 
mal uns und alles mit neuem Blickwin-
kel betrachten. Auch darum macht man 
doch Urlaub. Das geht aber auch, falls 
man nicht in die Ferien fährt, im Himmel- 
oder Breedenmoor, im Pfingstwald und 
im Königsgehölz. Oder auf den beiden 

ehemaligen Quickborner Friedhöfen. 
(Hier winkt der Zaunpfahl!) Die sind näm-
lich ein Ort für die Lebenden. 
Für viele Menschen ist klar: Ein Friedhof 
bleibt irgendwie Friedhof, auch wenn es 
keiner mehr ist. Aber etwas ändert sich 
doch. Man geht unbefangener darauf he-
rum. Das Leben hat übernommen.
Viele Menschen tun das inzwischen auf 
dem alten Marienkirchhof. Seit März 
kann man das auch auf dem ehemaligen 
Nordfriedhof – wenn auch nicht mehr 
überall. Lange Zeit durfte er gar nicht 
betreten werden. Immer wieder stürzten 
Bäume um, es musste erst wieder ein si-
cherer Weg hergestellt werden. So kann 
man mit sich und Hund und den eigenen 
krausen Gedanken zur Gedenkstätte und 
weiter spazieren, etwas Waldluft mitten in 
Quickborn atmen und über Gottes ande-
re Wege oder was auch immer sinnieren. 
Den abgetrennten Bereich übernimmt 
die Natur als Rückzugsort für Pflanzen 
und Tiere. Und wer weiß – vielleicht führt 
der Weg und ein anderer Blick nach lan-
ger Zeit auch mal wieder in die Kirche.
		  Pastor Florian Niemöller

Angedacht
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Wissenswertes aus dem Kirchengemeinderat

Aktuelles

©
 e

ig
en

es
 F

ot
os

Der Kirchengemeinderat hat entschie-
den, alle Standorte mit einem Defibrilla-
tor auszustatten. Die Geräte hängen je-
weils in gut zugänglichen Bereichen:

Im Quickborner Gemeindehaus neben 
der Tür zum Kirchenbüro, 
in der Martin-Luther-Kirche im Bereich 
der Garderobe, 
in der Hasloher Kirche ebenfalls im Be-
reich der Garderobe, 
in der Friedhofskapelle im Flurbereich 
nahe dem Eingang für Mitarbeitende.

Die kleinen Geräte sind sehr einfach in 
der Handhabe. Auch im Außenbereich 
sind sie problemlos einsetzbar, ebenso 
bei Menschen mit einem Herzschrittma-
cher.
Die Defibrillatoren analysieren selbstän-
dig den Herzrhythmus und entscheiden, 
ob ein Impuls notwendig ist. Nur wenn er-
forderlich, wird diese Funktion des Gerä-
tes freigegeben und die helfende Person 
mittels Sprachanweisung aufgefordert, 
den Impuls per Knopfdruck auszulösen. 

An jeder Gerätetasche hängt eine kleine-
re weitere Tasche. Diese enthält Einmal-
handschuhe und eine Beatmungsmaske.

Zögern Sie nicht, bei einem plötzlichen 
Herzstillstand schnell zu handeln, ganz 
im Sinne des barmherzigen Samariters.

Im Namen des Kirchengemeinderates
Ihre Pastorin Claudia Weisbarth
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„Mache dich auf und werde Licht – und 
Ton“ – unter diesem Motto könnte dieses 
Jahr in Quickborn-Heide stehen, denn 
die lange vorbereiteten Arbeiten zur Ver-
besserung von Licht und Akustik im Mar-
tin-Luther-Haus sollen beginnen. 
Wir wollen Schallelemente in die Kirche 
und Gruppenräume einbauen, um eine 
bessere Akustik in unseren Räumen zu 
gewährleisten – damit wir uns besser 
hören und verstehen können; sowie eine 
Beleuchtung, die für verschiedene Veran-
staltungen geeignet ist – ob helles Licht 
zum Basteln und Kreativsein, passende 
Beleuchtung für Bingo oder Gesprächs-
gruppen, Alltags- und Arbeitslicht für 
Schreibtisch-Aufgaben oder stimmungs-

volles Licht bei Kon-
zerten – damit wir 
uns sehen können, 
aber es auch ge-
mütlich ist. 
Nun kosten solche 
Maßnahmen ja im-
mer wieder Geld, 
und wir würden uns 
freuen, wenn Sie 
unser Anliegen mit einer Spende unter-
stützen, damit das Martin-Luther-Haus 
weiter ein guter Begegnungsort in Quick-
born-Heide bleibt. 
		  Rebecca Schmidt

Licht und Akustik im Martin-Luther-Haus 

Gottesdienstzeiten einheitlich

Der Kirchengemeinderat hat beschlos-
sen, die Gottesdienstzeiten in unserer 
Kirchengemeinde nach den Sommer-
ferien zu vereinheitlichen:

Marienkirche Quickborn
Die Sonntagsgottesdienste in der Mari-
enkirche feiern wir weiterhin in der Regel 
um 10 Uhr.

Quickborn-Heide und Hasloh
Gottesdienste in Quickborn-Heide und in 
Hasloh werden jeweils um 11 Uhr begin-
nen.

So haben Sie Gelegenheit, zwischen 
zwei Gottesdienstzeiten zu wählen.
Sie sind überall willkommen!

Claudia Weisbarth, 
für den Kirchengemeinderat
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Aus dem Kirchenbüro 

Wenn man am Dienstag ins Kirchenbüro 
in Quickborn kommt, wird man gleich 
von zwei Seiten freundlich begrüßt. Denn 
seit der Fusion ist das Kirchenbüro diens-
tags voll besetzt – beide Sekretärinnen 
der Gemeinde arbeiten Seite an Seite, 
während sie mittwochs und donnerstags 
jeweils in Quickborn und Quickborn-Hei-
de zu finden sind. 

Um Euch etwas kennenzulernen, mögt 
Ihr Euch kurz vorstellen?  

Aktuelles
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Britta Struve: „Gern, ich bin 56 Jahre 
alt, verheiratet, habe 2 Kinder, gehe gern 
zum Sport und zum Singen und arbeite 
seit 6 Jahren im Kirchenbüro, bis zur Fu-
sion nur in Quickborn-Heide.“

Carola Rietdorf: „Und ich bin 59 Jahre, 
habe 2 Kinder, meine Freizeit verbringe 
ich oft mit meinem Partner auf dem Cam-
pingplatz an der Ostsee, und in der Ge-
meinde bin ich nun seit 27 Jahren.“
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Aktuelles

Was ist schon gut zusammengewach-
sen?  
„Die technischen Voraussetzungen für 
ein digitales Büro haben wir in den letz-
ten Monaten aufgebaut. Damit sind wir 
standortunabhängig, das ist super für 
unsere Arbeit an zwei Orten. Und auch 
die Zusammenarbeit und Unterstützung 
im Büro läuft gut und wächst zusammen. 
Immer mehr Menschen verbinden sich 
in unseren unterschiedlichen Gemeinde-
teilen. Es ist schön zu sehen, wie unsere 
neue Gemeinde zusammenwächst. Das 
Büro ist so ein Knotenpunkt, wo alle zu-
sammenkommen.“

Was war oder ist eine besondere Her-
ausforderung?  
„Es arbeiten unterschiedliche Menschen 
an drei Orten zusammen, da braucht es 
mehr Absprachen, um alles im Blick zu 
behalten. Und die Vernetzung und Digi-
talisierung wird uns auch noch weiter 
beschäftigen – auch weil durch den Kir-
chenkreis eine nordkirchenweite Infra-
struktur geplant ist.“

Worauf freut Ihr Euch bei der Arbeit am 
meisten?  
„Am meisten freuen wir uns auf den Kon-
takt mit den Menschen.“ 
Darin sind sich beide einig. Am schön-
sten ist es, wenn sie jemandem bei einem 
Anliegen helfen können, und dass nicht 
nur Aufgaben zu erledigen sind, sondern 
immer auch das Zwischenmenschliche 
zählt. Eins ist beiden noch wichtig: „Wir 
sind beide für alle Teile der Gemeinde 
zuständig – sie sind also bei uns immer 
richtig. Es gibt eine gemeinsame Telefon-
nummer und Mailadresse. Egal, welches 
Anliegen Sie haben, zögern Sie nicht, 
sich bei uns zu melden - Eine von uns 
beiden kümmert sich dann sehr gern da-
rum.“
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Kirchenmusik / Kinder und Jugend
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zukunft-glauben-hören! 
In jedem Monat ein neuer Podcast

Unser Jugend-Medien-Projekt geht weiter. Immer zu Be-
ginn eines neuen Monats veröffentlichen wir eine neue 
Podcast-Folge. 
Auf unserer Homepage in der Rubrik „Jugend“ kann 
man die bereits veröffentlichten Folgen finden. Für alle 
Menschen eine schöne und neue Möglichkeit, etwas 
über die Lebenswelt junger Menschen zu erfahren. 
Kirche für die Ohren und das Herz!                 Philipp Wirtz

KiKi – Die KinderKirche

Bist du zwischen 6 und 11 Jahre alt und 
hast Lust, gemeinsam mit anderen Kin-
dern zu spielen, zu basteln, Quatsch zu 
machen, zu gestalten und zu singen, 
und dich gemeinsam mit Figuren aus 
der Bibel auf die Suche nach Gott, nach 
Freundschaft und Vertrauen, nach stark 
und schwach Sein, und nach den klei-

nen und großen Fragen des Lebens zu 
machen?
Dann komm gern zu einer der nächsten 
Kikis vorbei. 
Von 13 - 17 Uhr, und ab 16.30 Uhr 
gibt’s einen gemeinsamen Abschluss 
mit den Eltern.
Sa., 30. Mai, in Quickborn:
„Wie groß ist eigentlich Gott?“ 
Sa, 8. August, in Quickborn-Heide: 
„Wunderbar gemacht“ 

Wir freuen uns auf Euch! 
Rebecca & Philipp

Kinder- und Jugend
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Kinder- und Jugend

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 2026/27

Sich mit anderen Jugendlichen zusam-
men auch mit christlichen Themen zu 
beschäftigen und Spaß zu haben, ist auf 
dem Weg zum Erwachsensein gut!

Gottes Segen bei der Konfirmation zu 
empfangen und das zu feiern sowieso.
Die Entscheidung liegt bei euch! 
Wenn ihr (bald) 14 Jahre alt seid – um 
und bei solltet ihr das bei der Konfirma-

tion 2027 vor den Sommerferien sein 
– könnt ihr selbst entscheiden, welcher 
Religion und Kirche ihr angehören wollt. 
Die Konfirmandenzeit beginnt nach den 
Sommerferien: wöchentlich nachmittags 
an einem Schultag oder 
einmal im Monat am 
Samstag.
Das Anmeldeformular ist 
auf der Webseite:

Bei Fragen hilft gerne unser Kirchenbüro 
weiter: telefonisch, per Mail oder persön-
lich zu den jeweiligen Öffnungszeiten in 
Quickborn oder Quickborn-Heide.
Wir freuen uns auf Dich! 

Osterkerze Konfis

Wir Konfis in Quickborn-Heide ha-
ben die Osterkerze gestaltet und 
haben uns für folgende Symbole 
entschieden:
� Das Kreuz steht für das Christen-

tum.
� Die Fische haben wir genom-

men, weil sie uns als Symbol 
das ganze Jahr begleitet haben.

� Alpha und Omega stehen für den 
Anfang und das Ende, und somit 
für Ewigkeit.

� Der Kranz steht für ewiges
	    Leben und die Liebe zu Gott.
� Die Jahreszahl ist auf der 
     Kerze, weil sie nun bis zum
     nächsten Ostern in der Kirche
      stehen wird

Wir hoffen, Ihnen gefällt die 
Osterkerze! 
Die Konfigruppe aus 
Quickborn-Heide 
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Konfi-Freizeit 2026 auf Schloss Noer an der Ostsee

Vom 10. – 12. April hieß es für alle derzei-
tigen Konfirmandinnen und Konfirman-
den: „Willkommen auf Schloss Noer“! 
Denn dorthin geht traditionellerweise un-
sere jährliche Konfi-Freizeit - ein gemein-
sames Wochenende aller Konfi-Gruppen 
unserer Gemeinde eines Jahrgangs. 
Nachdem die Zahlen derer, die sich für 
eine Konfi-Zeit und eine Konfirmation 
entscheiden, über mehrere Jahre stetig 
abnahm, haben wir seit mittlerweile drei 
Jahren wieder deutlich steigende Anmel-
dungen zu „verzeichnen“. 
Die Erweiterung um ein sogenanntes 
„Samstags-Modell“, bei dem sich eine 
Konfi-Gruppe für ein Jahr nur einmal mo-
natlich samstags ganztägig trifft, sowie 

ein steigendes Interesse bei Jugendli-
chen für sinnstiftende Fragen des Le-
bens sind dafür mögliche Erklärungen. 
So oder so, wir freuen uns sehr, dass es 
weiterhin ein reges Interesse bei „Heran-
wachsenden“ für unser Angebot gibt! 
In diesem Jahrgang sind es wieder fast 
80 junge Menschen, die dabei sind und 
im Juni dieses Jahres in insgesamt fünf 
Gottesdiensten konfirmiert werden. Jahr-
gang für Jahrgang erleben wir eine viel-
fältige Zeit mit den Konfis, die in einer 
feierlichen Konfirmation ihren Höhepunkt 
findet.

Philipp Wirtz

Kinder- und Jugend



In 7 Gottesdiensten in Quickborn, Hasloh und Quickborn-Heide 
werden 74 Jugendliche konfirmiert!
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Kinder und Jugend

Konfirmationen
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Kinder und Jugend
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Bauspielplatz 
Kooperationsprojekt mit dem Kinderhilfswerk Quickborn e.V.

Sommerferienprogramm für Kinder zwischen 7 – 14 Jahren

In den Sommerferien 2026 bieten wir  
etwas Besonderes an. Auf dem derzeit 
brachliegenden Gelände neben dem Ge-
meindehaus, an der Ellerauer Str., wird 
vom 06.07. – 14.08., jeweils Montag bis 
Freitag, immer 10 - 15 Uhr 
ein „Bauspielplatz“ seine Pforten öffnen.  

Aber was genau ist das? Was steckt da-
hinter?
Ein Bauspielplatz ist ein Ort, an dem Kin-
der mit allerlei Materialien bauen und 
konstruieren können. Vergleichsweise 
unaufgeräumt werden dort viele Holzres-
te, Autoreifen, Taue, etc. zur Verfügung 
stehen. Dazu Schrauben, Nägel und 
Werkzeuge aller Art, um die Materialien 
entsprechend bearbeiten zu können. 
Natürlich klingt das im 21. Jahrhundert 

etwas komisch, aber es geht darum, aus 
dem „was da ist“ etwas zu machen. Und 
dabei kommt es nicht in erster Linie auf 
das Ergebnis an, sondern auf den Pro-
zess des Tuns. Material wahrnehmen, im 
wahrsten Sinne des Wortes „begreifen“. 
Keine vorbereiteten Konzepte, keine vor-

gegebenen Ziele! Einfach 
machen und dabei entde-
cken, was man so alles „auf 
die Kette“ bekommt. Prakti-
sches Erleben. Inklusive klei-
ner Verletzungen. Denn die 
sind ein wichtiger Teil von 
menschlichen Entwicklungs-
prozessen. Alles begleitet 
von Ansprechpersonen vor 
Ort.
Sie wollen das komplett 

spendenbasierte Projekt unterstützen? 
Mit Geld, Material (Werkzeug, Holz, etc.) 
oder ganz persönlich vor Ort? Melden 
Sie sich gerne bei mir.
Sie wollen, dass ihr Kind oder Enkel an 
dem kostenfreien Angebot teilnehmen 
kann? Melden Sie sich gerne, oder laden 
Sie sich den entsprechenden Flyer auf 
unserer Homepage herunter.
Diakon Philipp Wirtz,
Tel. & Messenger: 01577 – 31 44 76 2 
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Kirche und Kultur
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Allgemein für alle Angebote von Kirche und Kultur:  

Anmeldungen im Kirchenbüro, 04106 - 4212
Bankverbindung:
Ev. - luth. Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein, Evangelische Bank
Konto: DE63 5206 0410 7406 4900 34
Verwendungszweck: D3340 - Titel der Veranstaltung - Name der/s Teilnehmer/s

Dienstag, 30. Juni
 Tagesausflug mit dem Bus 

Noldemuseum in Nordfriesland 

Nach mehrjähriger Restaurierung hat das 
Noldemuseum in Seebüll seine Tore wie-
der geöffnet. Es ist ein Ort, der Kunst, 
Natur und Kultur ganz im Sinne von Ada 
und Emil Nolde zu einem  harmonischen 
Gesamterlebnis verbindet.
Gestärkt beim Mittagessen im Gasthof 
Südwesthörn bringt uns der Bus zum Mu-
seum, in dem uns bei einer Führung Nol-
des Kunst näher gebracht wird. 
Treffpunkt: 7.30 Uhr Marienkirche 
Rückkehr:  ca. 19 Uhr 
Kosten 93 € für Bus, Führungen, Ein-
trittsgelder, Mittagessen
Mindestbeteiligung: 30 Personen 
Anmeldung bitte bis 22. Juni

Dienstag, 25. August
Besuch 

„Provinzialloge von 
Niedersachsen“‘ in Hamburg  

Das  Logenhaus an der Moorweidenstra-
ße gibt dem Insider durch seine Architek-
tur sichtbare Zeichen des Aufbaus und 
der Lehre des Freimaurerordens.
Was ist die Loge? Was sind Freimaurer? 
Um darauf eine Antwort zu bekommen, 
wollen wir das Haus besuchen und uns 
die Bedeutung erklären lassen.  
Treffpunkt: 9.30 Uhr Bahnhof Quickborn 
Teilnehmerzahl: 15 - 20 Personen 
Kosten: 12 €/Person 
Anmeldung bitte bis 20. August 
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Einladungen
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KUNSTHANDWERKERMARKT
Ellerauer Straße 2, 25451 Quickborn

Samstag, 29. + 30. August
jeweils 11 – 17 Uhr

Am Wochenende 29. / 30. August ist es 
endlich wieder soweit. 
Wir laden zum nächsten Quickborner 
Kunsthandwerkermarkt ein. Jeweils von 
11 bis 17 Uhr werden im Gemeindehaus 
und auf der Wiese neben der Marienkir-
che viele verschiedene Kostbarkeiten 
zahlreicher Kunsthandwerker und Kunst-
handwerkerinnen zum Verkauf angebo-
ten.

In der Cafeteria wird man gleichzeitig 
den ganzen Tag über von fleißigen Hel-
ferinnen und Helfern umsorgt, entweder 
mit Kartoffelsalaten und Grillwürsten zur 
Mittagszeit oder am Nachmittag mit Kaf-
fee und selbstgebackenen Torten bzw. 
Kuchen. 
Alle, die noch nicht da waren, haben et-
was verpasst! 

Am Sonntag ist um 10 Uhr vor der Eröffnung des zweiten Tages ein Open-Air- Gottes-
dienst auf dem Markt, der musikalisch vom Posaunenchor begleitet wird. 
Freuen wir uns auf ein schönes Wochenende.
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Sommergottesdienste unterwegs

Sommerzeit ist Ferienzeit.  Erkunden, 
entdecken, erleben. Die Welt mit ande-
ren Augen sehen, egal ob in einem an-
deren Land, oder auf Balkonien, denn 
auch zuhause lässt sich immer wieder 
neu Schönheit entdecken, in dem, was 
so alltäglich scheint.  Und dieses Entde-
cken wollen wir auch mit auch unseren 
Gottesdiensten unterwegs – singen und 
beten, Geschichten hören und erzählen, 
und dabei den Himmel über uns, und die 

Natur um uns spüren. Ob am Himmel-
moor oder dem ehemaligen Friedhof, ob 
bei der Feuerwehr oder am Bauspielplatz 
– zu entdecken gibt es bestimmt genug. 
Also machen Sie sich mit uns auf die Su-
che nach dem Besonderen in dem, was 
uns umgibt, nach Gott im Alltag. 
Die genauen Termine finden Sie in der 
Übersicht auf der nächste Seite.

Gottesdienste
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GottesdiensteGottesdienste

Kirchenkaffee  

zum Herausnehmen
 für Ihre Pinnwand !!

  Hasloh Kirche         Quickborn - Marienkirche
               

Q-Heide
          Martin-Luther-Kirche

Tag Uhr Tag Uhr Tag Uhr
So 07.06. 10.00 Pastor F. Niemöller So 07.06. 10.00 mit Abendmahl und „FLÖTE & MEHR“, 

Pastorin C. Weisbarth
Sa 13.06. 10.00 Konfirmation, Pastor F. Niemöller

12.00 Konfirmation, Pastor F. Niemöller
So 14:06. 10:00 Konfirmation, mit Posaunenchor, 

Pastorin C. Weisbarth,
So 14.06. 11.00 mit Abendmahl, Pastorin R. Schmidt

So 21.06. 10.00 mit Abendmahl, Pastorin R. Schmidt So 21.06. 10.00 Pastor F. Niemöller
Sa 27.06. 11.00 Konfirmation, mit Kantorei, Diakon P. Wirtz

14.00 Konfirmation, mit Kantorei, Diakon P. Wirtz
So 28.06. 10.00 Pastorin C. Weisbarth So 28.06. 10.00 Konfirmation, Pastorin R. Schmidt

12.00 Konfirmation, Pastorin R. Schmidt
So 05.07. 10.00 mit Reisesegen, Pastor F. Niemöller 

Open-Air-Sommergottesdienste, immer um 11 Uhr

So 12.07 am Bauspielplatz, Ecke Ellerauer Str. / Am Freibad, 25451 Quickborn, Pastorin C. Weisbarth

So 19.07. auf dem Außengelände der Ev. Kita Quickborn, Zugang über Heinrich-Heine-Straße, 25451 Quickborn, Pastorin C. Weisbarth

So 26.07. vor der Feuerwache Quickborn, Marktstraße 9, 25451 Quickborn, Pastor F. Niemöller

So 02.08. auf dem ehemaligen Nordfriedhof, Friedhofsweg, 25451 Quickborn; Beginn am Eingang Friedhofsweg, Pastorin R. Schmidt

So 09.08. auf dem Außengelände der Torfbahn, Himmelmoorchaussee 62, 25451 Quickborn, Pastorin R. Schmidt

So 16.08. auf dem Kirchvorplatz in Hasloh, Kronkamp, 25474 Hasloh, Pastor F. Niemöller

So 23.08. 10.00 Pastorin C. Weisbarth So 23.08. 11.00 Schulstartgottesdienst, 
Pastorin R. Schmidt

So 30.08. 10.00 Open-Air vor der Marienkirche,
mit Posaunenchor, Pastor F. Niemöller
ab 11.00 Uhr Kunsthandwerkermarkt
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Bingo 
- mit Kaffee, Kuchen und Überraschungen - 
Dienstags, 15 Uhr in der Martin-Luther-Kirche Quickborn-Heide:
Am 16. Juni // 21. Juli // 18. August
Es sind immer wieder anregende und Spaß machende Nachmittage 
mit Edda Siemer. Vielen Dank.

Spieltreff
Alle 2 Monate in der Martin-Luther-Kirche Quickborn-Heide, 
Donnerstags, 4. Juni und 6. August, um 19 Uhr.

Bringen Sie gern ein Spiel und viel Gesprächsstoff mit. 
Für Knabbereien und Getränke ist gesorgt. Wir freuen uns 
auf Sie!
Jan Decker und Maren Decker-Janssen ©
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Theologischer Gesprächskreis

Die nächsten Termine finden mit Pastorin Rebecca Schmidt statt 
am 16. Juni und 18. August. 
Wir treffen uns jeweils um 19 Uhr im Martin-Luther-Haus. Dort tauschen wir uns über 
verschiedene Themen aus, die uns bewegen, erkunden den Predigttext des nächsten 
Sonntags und sprechen dabei auch über die bunte Welt der Theologie. 

Gern heißen wir auch neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer willkommen!

Einladungen

Seniorennachmittage
Alle Senioren sind herzlich zu den wöchentlich stattfindenden Senioren-Nachmittagen 
eingeladen!
Im Gemeindehaus Quickborn: jeden Mittwoch von 14 bis 16 Uhr 
                                mit Gisela Peschel und Pastorin Claudia Weisbarth
In der Kirche in Hasloh: jeden Mittwoch von 15 bis 17 Uhr, 
                                 mit Ina Pohl und Pastor Florian Niemöller 



•	 geselliges Beisammensein
•	 gemeinsam Frühstücken
•	 Klönschnack
•	 Austausch über Dinge des Alltags ....

Jeden 1. Freitag im Monat ab 9 Uhr

im Gemeindehaus Ellerauer Str. 2

	 5. Juni
	 3. Juli
	 7. August

Leitung: Jürgen Beinke
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Einladungen

Offene Kreativ-Werkstatt
am Mittwoch, 24.6., und Dienstag, 25.8., jeweils von 18 - 20.30 Uhr

Hast Du den Wunsch, etwas Kreatives 
zu machen und dabei ins Gespräch zu 
kommen?

Wir laden einmal im Monat zur offenen 
Kreativ-Werkstatt 
in der Lornsenstraße 21 - 23 ein. 
Motto: Do it yourself. Gern kannst du 
etwas Angefangenes mitbringen.
Wir bereiten Inspirationen vor (töpfern, 
stricken, zeichnen oder ganz anderes), 
probieren aus und sehen, was entsteht.  
Komm gern vorbei, wir freuen uns. 
Daniela Böhm, Dörthe Müller 
und Rebecca Schmidt

Frühstück für FrühaufsteherNeu
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„Café Luther“ 
immer am Mittwoch von 15.30 – 17.30 Uhr am 10. Juni // 19. August

in der Martin-Luther-Kirche, Quickborn-Heide

Das Café Luther! Ein mo-
natlicher Treffpunkt im und 
am Gemeindehaus. Es 
gibt Kaffee, Tee und Was-
ser, dazu ein paar Kekse. 
Das Spielmobil der Stadt-
jugendpflege Quickborn 
kommt und bietet Kindern 
vielfältige Spielmöglichkeiten. Der Rest 
ergibt sich. 
Nach einigen Terminen kann man sa-
gen, dass es funktioniert! Es herrscht 

Leben im und am Gemein-
dehaus. Im Sommer, wenn 
sich auch der Kaffee im 
Freien genießen lässt, wird 
es sicher auch noch mehr 
Berührungspunkte unter 
den unterschiedlichen Al-
tersgruppen geben. 

Was sich ergibt – ergibt sich! Sie und 
Du sind/bist herzlich willkommen!

Herzliche Grüße,      Diakon Philipp Wirtz

Offene Kirche 2026 
vom 3. Mai bis 27. September, sonntags nachmittags von 14 bis 17 Uhr

In guter alter Tradition werden auch in diesem Jahr 
Ehrenamtliche unsere Marienkirche geöffnet halten. 

Während des Kunsthandwerkermarktes
am 29. / 30. August wird die Kirche an beiden Ta-
gen offen sein. 

Wir freuen uns auf viele Besucher. 

Einladungen
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Gemeindegruppen

Kinder- und Jugendgruppen, Leitung Philipp Wirtz
In allen Ferien in Schleswig-Holstein finden diese Angebote nicht statt.
Quickborn Kindergruppe ab 5 J. (gerade Kalenderwochen) do 16.00 - 17.30

Luther-Loft-Jugend-Treff (ab 14 J.) do 18.00 - 21.00
Wilde Horde (11 - 14 J.) di 16.00 - 18.00
Lichtblick Jugend-Gespr.-Runde (15 - 25 J.) (gerade KW) mi 17.30 - 19.00

Hasloh Kindergruppe ab 5 J. (ungerade Kalenderwochen) do 16.00 - 17.30
Kirchenmäuse (Beate und Anette): 25.06 / 20.08. do 15.15 - 17.15
Pfadfinder (Florian Niemöller) do 16.30 -17.00

Q-Heide Kindergruppe ab 5 J. (gerade Kalenderwochen) mi 15.30 - 17.00

Kirchenmusikalische Gruppen, Leitung Michael Schmult
Quickborn Orchester der Marienkirche, 14-täglich di 19.30 - 20.45

Cheerful Voices, 14-täglich di 19.00 - 20.30
Kantorei der Marienkirche mi 19.00 - 21.00
Kinderchor (ab 5 Jahre) do 15.30 - 16.15
Posaunen-Anfänger do 17.00 - 18.00
Posaunenchor do 18.00 - 19.30

Blockflöten und Ukulelen, Leitung Melanie Grunert
Quickborn Blockflötenensemble „FLÖTE & MEHR“ mo 17.00 - 18.30

Flötengruppe Sopran do 15.00 - 15.30
Ukulelen-Club, wöchentlich do 16.45 - 17.45

Weitere Gruppen 

Quickborn Besuchskreis, Pastorin C. Weisbarth, 2. Do im Monat do 15.00 - 17-00
Pflegende Angehörige, A. Stawe
1. Di im Monat,  0157 - 507 88 325

di 18.30 - 20.00

Trauercafé, B. Lemke, K. Lunau, A. Höhne, 2. Montag mo 15.00 - 17.00
Malfreundinnen, I. Hausmann . 04106 - 62 24 99 di 10.00 - 12.00

Q-Heide Bingo, monatlich, (siehe S. 20) di 15.00 - 17.00
Theol. Gespr. Kreis, (R. Schmidt) 3. Di im Monat di 19.00 - 20.30

Offene Kreativ-Werkstatt, 4. Di im Monat (siehe S. 21) di 18.00 - 20.30
Töpferkreis, z.Zt. belegt, ggf. im Kirchenbüro melden mi 11.00 - 13.00

Café Luther, monatlich, (siehe S. 22) mi 15.30 - 17.30
Spieltreff, alle 2 Monate, (siehe S. 20) do 19.00

Quickborn / 
Q-Heide

Freie Sucht - Selbsthilfegruppe Quickborn (F-S-Q)
Gerhard   0171 - 876 52 63    Q-Heide, 1. Montag 
                                                      Quickborn, 2.-5. Montag

mo
mo

19.00
19.00

Senioren-Nachmittag
Quickborn Pastorin C. Weisbarth und G. Peschel mi 14.00 - 16.00
Hasloh Pastor F. Niemöller und I. Pohl mi 15.00 - 17.00
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Spendenmöglichkeiten
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Vorankündigungen
13. u. 20. Sept.,  17 Uhr Marienkirche Quickborner Musiktage
4. Oktober, 11 Uhr Bauernhof Erntedankfest
7. November, 17 Uhr Marienkirche Chor-Konzert
6. Dezember  14 Uhr
                        17 Uhr

Gemeindehaus /
Marienkirche

Weihnachtsbasar
Weihnachtslieder-Singen

13. Dezember 17 Uhr Marienkirche Wohltätigkeitskonzert für Doliambo
18. Dezember 19 Uhr Gemeindehaus „Ohrenschmaus“ Musik und Lesung

Bericht

Unser Heidefriedhof - ein Ort zum Verweilen

Im vorigen Gemeindebrief ist den Bank-
spendern der letzten Zeit gedankt wor-
den. Dieser Dank gilt ebenso Frau Stein-
husen.

Wenn auch Sie mit einer Spende dazu 
beitragen möchten, dass der Heidefried-
hof über weitere Sitzgelegenheiten verfü-
gen kann, sprechen Sie uns gerne an!

Herzliche Grüße, Ihr Friedhofsteam
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Religion für Neugierige

MACHT RELIGION GELASSENER?
. . . und wäre das angesichts der Weltlage überhaupt angebracht?

Wie kann man bei der Weltlage gelassen 
sein? Das ist eine berechtigte Frage,
und trotzdem sehnen sich viele Menschen 
nach innerer Ausgeglichenheit.
Könnte der Ausweg vielleicht ein christli-
cher Blick auf die Welt sein?
Denn klar ist: Die Krisen dieser Welt for-
dern dazu auf, zu handeln und nicht die 
Hände in den Schoß zu legen. Nur wie? 
Und woher soll man die Kraft dazu neh-
men?
Hektik und Panik helfen hier nicht. Schlim-
me Situationen werden durch sie nur noch 
unerträglicher oder gar gefährlich. Gera-
de herausfordernde Situationen verlan-
gen nach Überblick und überlegtem Han-
deln. Das gelingt viel eher, wenn sich die 
handelnden Menschen ruhig und selbst-
bewusst an ein Problem machen. Das ist 
ein gutes Argument für Gelassenheit.
Die Religion kommt ins Spiel, wenn man 
fragt, woher die innere Ruhe und das 
Selbstbewusstsein kommen sollen. Wir 
Menschen handeln auf der Grundlage von 
Voraussetzungen, die wir uns nicht selbst 
gegeben haben. Religiös gesprochen: 
Unser Leben, unsere Fähigkeiten sind ein 
Geschenk Gottes. Ein religiöser Mensch, 
der das im Bewusstsein hat, kann gelas-
sener auf die Aufgaben und Herausforde-
rungen blicken, die vor ihm liegen. Auch 

deswegen, weil Gott als dem Schöpfer 
nicht nur die erste, sondern auch die letz-
te Verantwortung obliegt.
Aber ist christliche Gelassenheit dann 
nicht eine obskure Hoffnung auf einen 
höheren Sinn, die vertröstet und damit 
gleichgültig gegen das Leid macht und 
nicht aktiviert?
Die christliche Theologin Dorothee Sölle 
hat das anders gesehen. Für sie hat reli-
giös begründete Gelassenheit noch einen 
zweiten Effekt: Sie beschreibt eine tiefe, 
die ganze Person einnehmende Gelassen-
heit als Moment der Gottesschau. Diese 
Erfahrung des Einsseins mit allen Dingen 
aber lässt den Menschen, der sie erlebt, 
gerade nicht tatenlos und relaxt sein.
Im Gegenteil: Wenn ich mich mit allen Din-
gen verbunden fühle, dann lasse ich es 
auch nicht zu, dass es einem Teil schlecht 
ergeht, dann lässt mich das Schicksal der 
anderen nicht kalt. Dann setze ich mich 
für eine bessere Welt ein und dafür, dass 
Gottes Schöpfung bewahrt wird.
Gelassenheit in diesem christlichen Sinne 
ist also gerade nicht Gleichgültigkeit. Eine 
christliche Gelassenheit führt zum Mitge-
fühl für andere – und damit zum Handeln.

Konstantin Sacher, aus Chrismon
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Anzeigen
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Hilfe-  und Beratungsstellen

Hilfehotlines

Evangelische Telefonseelsorge 
	  0800 - 111 0 111

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
rund um die Uhr in 17 Sprachen
	  0800 - 116 016
	 www.hilfetelefon.de

Nummer gegen Kummer
	  116 -111

Chat-Seelsorge
	  www.schreibenstattschweigen.de 

Akut für Sie und Dich da

Frauenhaus Norderstedt 
	 040 - 52 96 677
	 Mo - Fr  9 -16 Uhr
	 frauenhaus.norderstedt@diakonie-hhsh.de 

Frauennotfallhilfe
	 04106 - 651 540 oder 
	  04106 - 611 204

Anonyme Alkoholiker
	 Kirchenplatz 1 (Falkenberg)
	 22844 Norderstedt
	 Mo 20 Uhr

Freie Sucht - Selbsthilfegruppe Quickborn 
(F - S - Q)	
	 Mo 19 Uhr, Martin-Luther-Haus
	                     Lornsenstraße 21 - 23
	 Mi 19 Uhr, Gemeindehaus, Ellerauer Str. 2
	 Gerhard  0171 - 876 52 63
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Albertinen Hospiz Norderstedt
	 Lawaetzstraße 1 b, 22844 Norderstedt
	  040 - 308 53 50 - 0
	  mail@albertinen-hospiz-norderstedt.de

Aktion Christophorus
Ein Patenschafts-Projekt mit aktiver Hilfe 
für Kinder und Jugendliche im Alltag
	 Mirija Mullikas
	  04106 -797 82 10

ATS Suchthilfezentrum Quickborn 
Für Probleme im Umgang mit Alkohol, Ta-
bak, Medikamenten, Glücksspiel, Illegalen 
Drogen, Problematisches Essverhalten, Pro-
blematische Mediennutzung
	 Am Freibad 23, 25451 Quickborn
	  04106 - 600 00
	 ats.quickborn@landesverein.de
	 www.landesverein.de

Erziehungs-, Familien- und 
Lebensberatung
	 Bahnhofstr. 18 - 22, 25421 Pinneberg
	  04101 - 84 50 430

Evangelische Familienbildung Pinneberg
	 Bahnhofstr. 18 – 22, 25421 Pinneberg
	  04101 8450–150
	 info@fbs-pinneberg.de

Lacrima – Zentrum für trauernde Kinder 
und Jugendliche
	 Justus - von - Liebig - Ring 18 
	 25451 Quickborn
	  04106 - 65 35 32
 

Hilfe für Geflüchtete und Migrations-Sozi-
alberatung (Haus Roseneck) 
	 Kieler Straße 95, 25451 Quickborn
	 Migrationsberatung:
	 benito.zagari@diakonie-hhsh.de
	  0176 - 229 908 03
	 weiteres unter QR-Code

	 www.diakonie-hhsh.de/angebote/

	 diakonische-arbeit-vor-ort/haus-roseneck

Quickborner Tisch, Haus Roseneck
	 Christian Rohde
	  04106 -12 79 00
	 mittwochs 11 – 13 Uhr

Soziale Wohnraumhilfe Quickborn, Hasloh, 
Bönningstedt 
	  04106 - 651 540

Wendepunkt – Beratungsstelle gegen 
sexuellen Missbrauch 
	 Hauptstandort Elmshorn: 
	  04121 - 475 730
	 Quickborn: 
	  04106 - 829 51
	 Di 14 – 16 Uhr

„wellcome“: Hilfe für junge Mütter
	 Kirchenplatz 1 - 2, 22844 Norderstedt
	  040 -  357 727 55
	 norderstedt@wellcome-online.de

Schuldnerberatungsstelle
	  04191 - 72 27 40

Hilfe- und Beratungsstellen

Beratungsstellen
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Anzeigen

Daniel.
vor Ort mit

Engagement,

deine-stadtwerker-quickborn.de

Uns Stadtwerkern liegt das Gemeinwohl am Herzen. Wir engagie-
ren uns nicht nur für lokale Vereine und Veranstaltungen, sondern 
auch für unsere mutige Feuerwehr. Gemeinsam mit Daniel sorgen 
wir dafür, dass unsere Stadt immer lebendig und jederzeit sicher ist. 



5 Taufen

17 Bestattungen

1 Trauung
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Amtshandlungen

Hinweis: Amtshandlungen werden nur im Gemeindebrief bekannt gegeben. Wenn Sie das nicht möchten, 
können Sie in den Gemeindebüros der Veröffentlichung widersprechen.

Ehejubiläum feiern? 
Steht die Silberne Hochzeit, die Ru-
binhochzeit, die Goldene Hochzeit 

oder gar die Diamantene Hochzeit an? 
Welch ein Grund zu feiern und zu danken! 
Ein Ehejubiläum kann in einem besonderen 
Gottesdienst oder innerhalb eines sonntägli-
chen Gottesdienstes in allen Kirchen gefeiert 
werden. Wir laden Sie herzlich ein, eine sol-

che Möglichkeit zu erwägen und zu planen. 
Bezüglich der Terminabsprache wenden Sie 
sich gern an die Gemeindebüros 
(04106 - 4212).
Auch bitten wir Sie, sich zu melden, wenn Sie 
sich über einen Besuch anlässlich Ihres Ehe-
jubiläums freuen würden. 
Ihre Pastoren und Pastorinnen
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Nachruf für Kantorin Heinke Böhlk-Soltau
(vormals Heinke Soltau, geb. Böhlk)

„Mit dir will ich endlich schweben voller Freud, ohne Zeit, dort im andern Leben.“ 
(Aus dem Weihnachtsoratorium, BWV 248) 

Heinke Böhlk-Soltau hat als Kantorin und 
Organistin der Kirchenmusik zu bleiben-
der, besonderer Bedeutung verholfen.
Als 25jährige trat sie am 1. September 
1963 ihr Amt in Quickborn an. Im Ge-
päck hatte sie ihr Studium an der Lübe-
cker Musikakademie und auch schon Be-
rufserfahrung aus ihrer ersten Anstellung 
in der Kirchengemeinde Ascheberg.

Unserer Kirchengemeinde hat Heinke 
Böhlk-Soltau eine erstaunliche Fülle und 
Qualität in der Kirchenmusik beschert.
Die Kantorei ist gewachsen, neben dem 
Kinderchor entstand auch ein Jugend-
chor. Viele Gottesdienste wurden musi-
kalisch ausgestaltet, insbesondere als 
Kantaten-Gottesdienste; Abendmusiken 
gehörten zum regelmäßigen Programm. 
In den 35 Jahren ihres Wirkens hat Kanto-
rin Heinke Böhlk-Soltau ca. 275 Konzerte 
auf die Beine gestellt, bzw. organisiert!  
Chorfreizeiten auf dem Koppelsberg und 
Konzertreisen ins Ausland, nach Eng-
land, Frankreich, Schweden und Norwe-
gen sprechen für sich! 

Eine eindrucksvolle Tonaufnahme der 
Kantorei (BWV 117) aus dem Jahr 1973 
ist im Internet zu finden.

Als Heinke Böhlk-Soltau im Vorfeld auf 
Programmzetteln darauf hinwies, im Au-
gust 1998 in den Ruhestand zu gehen, 
hat sie dies mit einem herzlichen Dank 
an alle Chormitglieder und Musiker ver-
bunden, die sich in den Jahrzehnten 
engagiert haben. Und auch diese Worte 
hat sie geschrieben: „Glücklich bin ich, 
dass Michael Schmult zum Nachfolger 
gewählt wurde.“

Uns erreichte die Nachricht, dass Hein-
ke Böhlk-Soltau am 31. März in Preetz 
verstorben ist. Wir behalten sie äußerst 
dankbar in Erinnerung! 

Unser Mitgefühl gilt allen Angehörigen 
und der Verstorbenen unser Gedenken 
mit diesen Worten aus der Matthäus-Pas-
sion (BWV 244): „und rufen dir im Grabe 
zu: Ruhe sanft, sanfte Ruh!“

Nachruf
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Nachruf für Renate Poggendorf, geb. Andresen

Es müssen Dein sich freuen und fröhlich sein alle, die nach Dir fragen. (Psalm 40,17)

Dieser Bibelvers steht über dem Leben 
von Renate Poggendorf, als Taufspruch, 
zuletzt als Trauerspruch. Am 21. März 
2026 ist sie im Alter von 89 Jahren ge-
storben.
Als Künstlerin hat Renate Poggendorf 
2001 vier großformatige Bilder für das 
alte Quickborner Gemeindehaus ge-
schaffen: Feuer, Wasser, Erde und Luft. 
Thematisch bildet sich die Schöpfung ab 
und darüber hinaus die großen Themen 
Freiheit, Zwischenräume und Entschie-
denheit.

Die damalige Hängung machte das deut-
lich. 
Die quadratischen Bilder waren in Kreuz-
form aufgehängt. Die Mitte blieb leer und 
bot den Raum, sich eigene Bilder ma-
chen zu dürfen und zu sollen.
Wir behalten Renate Poggendorf dank-
bar in Erinnerung, besonders im Kontext 
der eigenen Hoffnungsbilder.

Ganz im Sinne von Renate Poggendorf 
wünschen wir allen Angehörigen durch 
die Trauer hindurch freiheitliche Lebens-
freude und getroste Fröhlichkeit. 

Nachruf
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Pastorin: Claudia Weisbarth
	 Am Freibad 2d, 25451 Quickborn
	 04106-2189
	 c.weisbarth@kirche-quickborn.de

Pastor: Florian Niemöller
	 Am Freibad 2c, 25451 Quickborn
	 04106 - 2173
	 f.niemoeller@kirche-quickborn.de

Pastorin: Rebecca Schmidt
	  0151 213 778 90
	  04106 - 80 91 868
	 r.schmidt@kirche-quickborn.de

Diakon: Philipp Wirtz
	 Kinder- und Jugendarbeit
	  0157-731 447 62
	 p.wirtz@kirche-quickborn.de

Kantor: 
	 Michael Schmult 
	 04123 - 922 25 30
	 m.schmult@kirche-quickborn.de

Friedhof
Büro 
Leitung: Nina Kaye
Am Stadion 3, 25451 Quickborn
	 Öffnungszeit:	 Mo  9 - 12 Uhr
			   Mi 10 - 12 / 14 - 16 Uhr
	 04106 - 4211
	 friedhof@kirche-quickborn.de

Wir sind für Sie da

Kirchenbüro
	  04106 - 4212
	 info@kirche-quickborn.de

Quickborn
	 Carola Rietdorf, Ellerauer Str. 2, 
	 Öffnungszeit: 	 Di + Mi 10 - 12 Uhr
			   Do 16 - 19 Uhr
Quickborn-Heide
	 Britta Struve, Lornsenstr. 21 - 23
	 Öffnungszeit: 	 Mi 10 - 12 Uhr
			   Do 16 - 19 Uhr 

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Quickborn
Leitung: Birgit Venezia
Harksheider Weg 112, 25451 Quickborn
	  04106-67 308
	 birgit.venezia@kitawerk-hhsh.de

Kindertagesstätte Hasloh
Leitung: Karl-Heinrich Brodersen
Kronkamp 4, 25474 Hasloh
	  04106-68 448
	 hasloh@kitawerk-hhsh.de
	 www.ev-kitahasloh.de

Spendenkonto: 
unserer Kirchengemeinde 
Ev. - luth. Kirchenkreis 
Hamburg-West/Südholstein, 
Evangelische Bank
Konto: DE63 5206 0410 7406 4900 34
Bitte Spendenzweck angeben!



                                                                              Ausgabe 3 -  2026     	 35



KIRCHENMUSIK Konzerte
www.kirche-quickborn.de/termine/konzerte

Sonntag, 14. Juni 2026, 17 Uhr
Marienkirche Quickborn

Orgelkonzert
mit Werken von Bach, Mendelssohn, Liszt u.a.

Dagmar Witt, Joshua Rudolph, 
Jonathan Schmult und Michael Schmult

Eintritt frei

Sonntag, 13. September 2026, 17 Uhr
Marienkirche Quickborn

1. Konzert der 19. Quickborner Musiktage
„Viaggio in Paradiso“

für Contralto + Orgel
Kerstin Auerbach – Contralto

Lennart Pries – Orgel
Eintritt € 15,- /12,-

Sonntag, 20. September 2026, 17 Uhr
Marienkirche Quickborn

2. Konzert der 19. Quickborner Musiktage
„Fantasia“ – Romantische Klangzauberei

für Trompete und Orgel
Daniel Schmahl – Trompete
Karolina Juodelytė – Orgel 

Eintritt € 15,- / 12,-

Kunst&Handwerk
zugunsten der Jugendarbeit �und 

Kirchenmusik der Kirchenge-
meinde

29. & 30. August
11 bis 17 Uhr

mit Caféteria
Gemeindehaus und Kirchwiese


